
Der Goldcn Rnlc Kleider-Laden 
hat schien großen Tjorrut von 

UEBERZIEHEKU 
erhulntk 

flille Soften und Piteisc 
Ferner erhielten wir einen großen Vorrat plnjeugefillterle nnd P(-l,;lrr1aetr- 

Röcke zn Preisen, welche annehmbar sind. 

Wir werden nnø freuen, Euch dieselben zn zeigen. 

Sprecht vor und erhaltet ein Billet fjjr 
unsere Verlosung, welche jeden 

Samstag in unserem Laden 
stattfindel. 

Der Golden Rule Kleider-laden 

Wir mache-i spezielle Preise an 

Buggics, Düngcrstrcner 
und Pflüge. 

Es mer Euch lohnen, unsern Vorrat zu besehen, ehe 
Ihr sonstwo kunst, 

Itcljc Yuzlgicss Halidny Windmühlen und 
Pumpen, die besten un Lande. 

L A. STUART 
Gegenüber der Poftossicr. Bloomfield, Nebraska. 

Kuicdcckcn u. Pferdcgcfchirrc. 
Wir haben eine große Auswahl ..... 

Knie- sntv Use-kommen nun Mal-irre 
mclchc wir billig verlaufen. Svk ch l vor und be lebet dir selbe n. 

Kuhl å Abt-T 

J. C. Shcllcdy 
Youtralktor nnd Haumcistctx 

Manusatlok von Hemmt-Steinen für Vaus und ksimduunsnlgztvidr. 
Ich mache Hm kpeziuliim non »(5mn«nslr·' knistdasnrnhsis Arn-rni- 

Seilmmegesk sowie schon aus Crment ongefektmte Veranda Eaulest 

Sprecht vor M Is-» und Ich werde vetiuchnk m zufrieden n leucn 

--.-..-.--.-..»«.«M--- .- W 

Häuser Transportirm 
Wir hol-m enge vcslliianmge tsm 

richmmh um du«-In oder usw .- 
Gsddude m Immvocmm. Tinktur-« 
am Mammon-c must .,Dkqvlnsk « 

ums stund-en 

Fuhr-arbeiten 
mova und m aussqu-I Umwa 

Man must sitt un 

Im- Dms ä- C- 

IN das- tmt ma- lum-U Jus-tin IesV-Mikr- 
Mususns uns UNDER-Isi- Gluiwsm »Um-I 

www-U- m« III Use Mumumsmm »u- Udsm 
sp- su Ostens- Ismmisg m- Inn-u 
W 

Team-ums m reicher zusamt-I 
W 

LIO It :Sj’rsdcr 
Ihm-IMM- WI cmu 

Wut. Jenseiti 
Händlkk in 

Weinen 
Tiquorcn 

Zigeunern 
Zuvorkommende und Umnuvte 

Bedienung einem Jeden 
zugesichert 

Weichc Getränke aller 
Somm. 

Farmcrs Exchange 
Nim- Wasnvmichait wo die- sfmmrr und 

Wetd)intlesttte stets die besten Wetmnkr und 
Ngunen finden. 

Bier, Wein und Whiskics 
In Etmmttijnsn nnd für den ,’x-annltumes- 
bmttch cutc Lock-Mildt. 

Aufträge ver Telephon vkomm besorgt. 

Johu Tkckcr 
Blum-« Ä Tti Uikastnith 

Nimmt-»Im Ikchmizsm 

OQQQOOQOQQOQQOOQOQO Q. QOO 

Manna Janus-u 
«?«OX «- GRE- 

Die vorzügliche Produkte der Co- 
lumbia Dis-g ä- tkame Von-der (Io. 
Sind bei mir vokkütbia· Nebst den 
bewährten Mittel iltk die Vorbeu- 
anug von Viebfkqntbeiim verlau- 
sk ich auch das ,.«kw« obiger Mr 

Diese ".-.·odulie find auch in Jen. 
Grads-muss Salt-ou vormitmk 

Hm Hohn-um 
it LIXetlnIlnoid und tt M- Ilcn IM! 
von Busoni-um 
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Fr. Ä. U. Ltcttrl 
Jud-kaut 

cmce ulder Janus-N As Bier 
chanto Ihm Bank. Wyom- .s7 

«».« ., s«u« « 

cis cu- Mesl »Im-L xdtmsvsssswss 
USE 

O sH IN it !«)-««s«sIu-nl 
OSUU z Otohimde C JMIML dann-Ist 

IMQ Abschweif-d YOU-tin 
Gesikhul Mut-m Dunst ussdkiks ; 
mirs-m mus- Hs tin-u aus«-. s 
XCVI-UND IIULQI Hm- ULIIIJUHH i 
Cassino-Im »m- « 
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Egyptischr Angenkrantrhkitm 
Clu umlie· uebel des Nun-ate- und feine 

Verbreitung nach Eurer-. s 
i Jn den Räumen der deutschen 

Schule in Kniro hielt der deutsche Au-’ 
genarzt Dr. Meyerhos einen interessan- 
ten Vortrag über die ansteckenden Au- 
genleiden Egyptens. 

Die egyptischen Augenkrunkheiten, 
die besonders unter den Engebsrenen 
großen Schaden anrichten, sind ein 
Nationalitbel, an dessen Beseitigung 
man leider mit allzuwenig Energie 
herangeht. Die egyptische Regierung 
zeigt starke Gleichgiltigleit gegenüber 
den tveiiverbreiteten Augenkruntl)ei1cn. 
Außerdem spielen Aberglauben und 
Kurpfuscherei eine verderbliche Rolle. 
Statt den Augenurzt zu besuchen, gehen 
die Eingeborenen zu dein wunderlriis- 
tigen Mandurnbnum aus der Jnsel 
Roda und verbinden sich mit dessen 
Blättern die Augen. Erziehung zur 
Reinlichteit und genügende ärztiiche 
Bedienung sind die Hauptsaktorem die 
sur ein krinoaminen der Augenertran- 
tungen in Frage kommen· Bei der 
Uebertragung der Krankheiten spielen 
die Fliegen und der Schmutz eine große 
Rolle. Daher sind auch die Europäer 
verhältnißmäßig selten von Augen- 
eikrankungen heimgesucht, während die 
Eingeborenen, die aus Aberglauben die 
auf ihren Augen herumschwirrenden 
Fliegen nicht abwehren, selten von 

ihnen verschont bleiben. Aus histori- 
schen Feinden ist zu schließen, daß Au- 
gentrankheiten ein uraltes Uebel des 
Nilthals sind. Es sind Instrumente 
»in-s der Steinzeit gefunden worden, die 
fiir die Behandlung von Augenerkran- 
kungen benutzt wurden. Man hat 
Schininktöpfe gesunden, deren Inhalt 
tSchweselantimoO zum Einreiben 
kranker Augen benutzt worden ist. 

Die erste wissenschaftliche Behand- 
lung der Augenkrankheiten geht auf 
Hippokraies zurück. Jhm schlossen sich 
arabische Aerzte an. Das französische 
Heer unter Napoleon wurde sehr von 

Augenlciden befallen· Von hier aus 
wurden sie nach Europa verpflanzt. 
Die französischen Aerzte hielten die Er- 
krankungen nicht für ansteckend und 
führten sie auf klimatische Verhältnisse 
zurück. Die französische Armee hat die 
Augenleiden in das preußische Heer ge- 
bracht. Von den Krankheiten werden 
insbesondere Horn- und Bindehaut er- 

griffen. Eis gibt drei Hauptformen, 
nämlich den Augentatarrh, der in einer 
Röthung der Bindehaut besteht und 
leicht vorübergeht, ferner Eiterfluß, der 
zur Erblindung führen kann, und die 
gefährlichste Form, Trachom, die zur 
Erblindung führen kann. MeyerhosH 
wies nach, daß die Zahl der Ertran-’ 
tungen im April zu steigen beginnt und 
im Oktober ihren Höhepunkt erreicht. 
Die Ertrankungen treten unter den 
Kindern bedeutend stärker auf als un- 
ter Erwachsenen. Die Entwicklung der 
Krankheit wird durch die Hitze start ge- 
fördert, während Feuchtigteit ohne 
Einfluß ist. 

Dakota Land. 
Wenn Jbr hohe Pacht bezahlt nnd 

nicht Euer eigenes Heini eianet, sprecht 
vor bei der Hudion Land Aaency, Wall, 
Sud Dakota. Sie können auch ebeneg 
gutes Farniland verkaufen, welches in 
einer schönen Gegend gelean ist, der al- 

lerbeste Boden. Land, welches von 35 

this 45 Buihelö Hafer per Acker dieses 
iJahr erzielte-, von 20 bis 30 Buibels 
IWeizeu nnd andere Ernten im Verhalt- 
niS. Wall lieat in Penninaton tseuns 
n, in der tieriilnnten »La! Mai« 

Geaend. Preis von Länder Hin bis- 
820 der Acker. Fiir Information 
schreibt an 

Hudson Land Agenqy 
Wall, Siid Dakota. 

Eine Seiterrtiir m dein Gewölbe der 
tritizens State Bank aibt Euch unge- 

»bindert Zutritt zu den Privat-Vorm 
Imelche tiir unsere Kunden eingerichtet 
Fiind vInhaber der Schlüssel Mann 
während den Baniitnnden zn dem mis- 
Inolde nnd den reid Boten gelangen 
fotme auch nur die Vanibeamten »in ira- 
Iaeu. Partien-. die fitr Euch von Wert 
Hind. iollrn an sicherer Stelle anideinalnt 
werden und wir tueten unteren Kunde-i- 
;die beste Geheiman Sprecht-i nnt des- 

; Beamten der tsrtmna Prat- Vant 

Mit- ssskisier. 

Dr.Mullt-I,« Mian cWeudn 
Ists Nation-l spont- 

dumm »’Uompcmickel· in Ist-and 
Westen-Im schen Munmd um- »sam- 
Its-o 

Position-Hat Smmmn m m Fac- 
IIJI G Mitwiin Ihm Beut »Id- 
kogkm um Siena-m Im dacht-m 

Hutte Gram-i uns du ceddlmnu 
sie Indwast GIIOO uns Jtsetweckm 
sm- m m des-Osmia von J. d- km 
»Ist Ists-Indus 

Kling Un Hm IIIIJIC ist-. tust Wind 
um«-I III-h so Ohms-u tm dum- O 
III-U It Ists III-. cibce m 
Mut-U O »Oui« im- Bis-L 

In Ausd- m Witz »Ic- AMI- 
samssamsuh aus W zehn Im s-« 
N Its-It Ists dumm«-Un Mo 
Tut-me swpuusqm Und-m »O 
m- orsc- Oosu sit-its wem-. 
Its-f dass O Oele-Ism- 

;m-s doma- II Imm III-Or 
III-uns m Muts-I set-«- Omss mio 
WMMIO AU- Uan bin-ist« 
Miy- Iistv Imakhlzim J o k» 
tm. Mist bist's Mantos-samt . 
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ObiaeHJst ein Bild, von deni was iibtig aebliebcn ist 
von Heim T. O. HatPg mein-m EsntL Dieses Gebäude 
war in der Ptienix Jnsnmrn be» nsn Btootlyn, versicher 
nnd wurde der Vulust von itnen Iin Voll ausbezahlt. Sei 
diesem Verlust lint Der hiesige Aqsnt risi Gesellschaft 8117500 
Tornndinsicheneng geschrieben LIZ snn Euer Eigentum 
noch nicht gegen Windstittnie nnr Jesnodckg versichert ist 
so solltet Jtpr is nicht litnqer mehr niifi.t,-ieben. Sehet 

E. b. Ulasoty Ageu 
tsitizcns Stute Mant, Bloomsield, Neb. 

Marfh Voldmauu DrugCo. 
Drogucn u. Tlpothekerwaren 

Schreibnmtekialien Schnliachcn 
Zeitschriften und Tapeten. 

nnd überhaupt alles-, tun-J zur Führung einer vortrefflich auszgeftotteten 
Apotheke gehört. 
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Zuvorkommcnde Bedienung 
einem Jeden zuqesichert 

XOUOIZOILOI ZVZEOMMØZ Es WO- ZMOLT ZOWMOZMOZ WRIWW 

Marsh. Moldmann Krug Go. 

Deutsche Banholz-Hand listig 

Vanholz, Bahmnmial F 
Auftrcich-Fat«bcn s- 

Lafset uns euch Kosteuvoratk X O- scijläge für Neubauten lie- 

fern. Ihr werdet die 

Berechnung für Ma 

gut-gru- 
Tfiiircm Fenster 

Ums vorrijthig sowie auch 

teriale stets mä 

Pages onvcn 
Ansirc Feuer zu umfuqu 

mem 

Inn-ehrt Nr und wir werden euch jede 

q- J knickte Auskuqu ruhe-ich 
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